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Im Jahr 2016 startete das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) mit 
den Kopernikus-Projekten die größte Forschungsinitiative zur Energiewende. Die vier 
Projekte – ENSURE, SynErgie, P2X und ENavi – sind Teil des Programms „Forschung 
für eine umweltschonende, zuverlässige und bezahlbare Energieversorgung“ der 
Bundesregierung.

Als gemeinsame Marke der Kopernikus-Projekte wurde 2017 ein Logo entwickelt, das 
von Bund, von den Projekten selbst und von weiteren Partnern eingesetzt wird. 

Die Richtlinien wurden mit dem vorliegenden CD-Manual hin zu einem gemeinsamen 
visuellen Erscheinungsbild erweitert. Es orientiert sich an einem klaren Layout, das die 
Wiedererkennbarkeit sichert, sich aber trotzdem individuell einrichten lässt.
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Basiselemente

1. 
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Die verschiedenen grafischen und typografischen  
Elemente bilden durch definierte Proportionen, Positio-
nen und Farben eine Einheit: das Logo. 

Um ein konsistentes Erscheinungsbild zu gewährleisten, 
dürfen die Elemente des Logos sowie deren Propor-
tionen, Positionen und Farben nicht verändert werden.  
Zudem darf das Logo nur auf weißem Hintergrund 
stehen. 

Dunkelrot 
CMYK 12 | 80 | 40 | 44 
PANTONE® 7638 C 
RGB 143 | 53 | 71

Petrol  
CMYK 72 | 8 | 26 | 24 
PANTONE® 5483 C 
RGB 34 | 143 | 156

Mittelblau  
CMYK 72 | 0 | 0 | 32 
PANTONE® 7459 C 
RGB 0 | 141 | 180

Dunkelblau 
CMYK 100 | 50 | 0 | 45 
PANTONE® 2955 C 
RGB 0 | 66 | 118

Schwarz 
CMYK 0 | 0 | 0 | 100 
RGB 0 | 0 | 0

Grau 
CMYK 25 | 0 | 0 | 70 
PANTONE® 431 C 
RGB 87 | 101 | 108

Im Logo werden die folgenden Farben eingesetzt:

1. Basiselemente

Basislogo (Aufbau und Farben)



Kopernikus-Projekte – Corporate Design Manual | 5

Neben dem Basislogo ist für jedes der vier Kopernikus-
Projekte ein Projektlogo definiert, das als zusätzliches 
Element den Namen bzw. die Abkürzung des Projekts 
in einem nach rechts weisenden Pfeil enthält. Die Pfeile 
sind in jeweils einer der bereits im Basislogo vorkom-
menden Farben eingefärbt, sodass auch bei Projekt
logos stets eine Vielfalt erkennbar bleibt.

1. Basiselemente

Projektlogos (Aufbau und Farben)
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Jedes Logo ist von einem Schutzraum umgeben, der in 
den zur Verfügung gestellten Dateien angelegt ist.  
Er ergibt sich durch die Höhe eines Pfeilelements.  
Innerhalb des Schutzraumes darf sich kein anderes 
Element befinden.

In Abhängigkeit vom Format der Publikation wird das 
Logo skaliert. Bezogen auf die zur Verfügung gestellten 
Logo-Dateien gelten folgende Skalierungsstufen:

Um eine barrierefreie Anwendung in Online-Medien zu 
garantieren, muss das Logo mit einer Mindestbreite von 
162 Pixel eingesetzt werden (inkl. Schutzraum).

DIN A4 100 %

DIN A5 90 %

DIN lang 90 %

DIN A6 75 %

Schutzraum Basislogo Schutzraum Projektlogo

1. Basiselemente

Schutzraum und Größe
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Das Logo-Paket enthält die folgenden Dateien: Basislogo
wird in den Dateien durch „BL“ benannt.
Beispiel: Logo_KoProj_BL_4c_RZ.pdf

Projektlogos
werden mit den in den Logos verwendeten  
Abkürzungen der vier verschiedenen Projekte benannt.
Beispiel: Logo_KoProj_SynErgie_sw_RZ.pdf

Ordner
Die Logos sind nach der Dateinamenskonvention  
und entsprechend ihrem Verwendungszweck in den 
jeweiligen Ordnern (office, print und web) abgelegt.

Farbvarianten des Basislogos
Die Projektlogos existieren ebenfalls in den  
entsprechenden Varianten.

4C Graustufen Schwarz/Weiß

1. Basiselemente

Logo – Dateien
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Die Kopernikus-Projekte müssen das Logo stets in 
Verbindung mit dem BMBF-Logo verwenden, wobei 
das BMBF-Logo mit der obligatorischen Oberzeile 
„Gefördert vom“ und in der im CD der Bundesregierung 
definierten formatabhängigen Skalierung erscheint.

Dabei
• � steht das Logo der Kopernikus-Projekte stets links 

vom BMBF-Logo – unter Berücksichtigung der beiden 
Schutzräume,

• � bilden die Oberkanten der Logos eine Linie (die Ober-
zeile „Gefördert vom“ bleibt dabei unberücksichtigt) 
und

• � entspricht die Höhe des Kopernikus-Logos der Höhe 
der beiden oberen Fahnenelemente (vgl. magenta
farbene Linien).

Weitere Informationen zur Logoverwendung sind in den 
Förderbescheiden enthalten.

Für die Verwendung des Basis- und der Projektlogos 
gilt:
• � Publikationen, die sich nur auf eines der vier  

Kopernikus-Projekte beziehen, nutzen statt des  
Basislogos das jeweilige Projektlogo.

• � Wenn es in einer Publikation um mehr als eines der 
vier Kopernikus-Projekte geht, muss das gemeinsame 
Basislogo (ohne den Zusatz eines Projektnamens) 
eingesetzt werden.

Ausrichtung der Logos

100 %
42 x 15 mm

100 %
53 x 15 mm

1. Basiselemente

Logo – Verwendung
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Basiskommunikation

Kopernikus Projekte (KKP) Grau 
CMYK 25 | 0 | 0 | 70 
PANTONE® 431 C 
RGB 87 | 101 | 108 

Projektkommunikation 

P2X Mittelblau  
CMYK 72 | 0 | 0 | 32 
PANTONE® 7459 C 
RGB 0 | 141 | 180 

ENavi Dunkelrot 
CMYK 12 | 80 | 40 | 44 
PANTONE® 7638 C 
RGB 143 | 53 | 71 

SynErgie Dunkelblau 
CMYK 100 | 50 | 0 | 45 
PANTONE® 2955 C 
RGB 0 | 66 | 118 

ENSURE Petrol  
CMYK 72 | 8 | 26 | 24 
PANTONE® 5483 C 
RGB 34 | 143 | 156

ENavi

ENSURE

P2XKKP

15 % 15 %15 %

100 % multipliziert 100 % multipliziert 100 % multipliziert

100 % multipliziert 100 % multipliziert

15 %15 %

85 %85 % 85 %

85 %85 %

SynErgie

1. Basiselemente

Basis- und Projektkommunikation – Farben
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Die Schrift Gudea (Google Font) wird als Standard
schrift verwendet. Sie ermöglicht den problem-
losen Einsatz über alle Medien hinweg, ist als 
kostenloser Download erhältlich und gewähr-
leistet einen modernen und zeitgemäßen Auftritt 
der Kopernikus-Projekte. Die Gudea zeichnet 
sich durch optimale Lesbarkeit, Rationalität und 
Prägnanz aus.

Downloadlink:
https://fonts.google.com/specimen/
Gudea?selection.family=Gudea

Gudea Regular

Die Schrift  
als Fließtext

Gudea Bold

Gudea Italic

ABCDEFGHIJKLMNOPQRSTUVWXYZ
abcdefghijklmnopqrstuvwxyz
 
Ovidusae si coriae mos simin repudandae 
12345678910,.:;!&%?

Acipid utem Dolorisi non ex etur mos estecer iatiis erunti tem quam, to blab illuptatibus volupta tusandi 
tibuscia pe ellaut aut quam enis aut repudam hicate labor am istibus anturesequas aut aut volupta

Ag
1. Basiselemente

Typografie
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Gestaltungsprinzipien

2. 
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In Anlehnung an das Logo werden die Pfeile als Gestal-
tungselement eingesetzt. Der Pfeilkorpus endet immer 
im Anschnitt. Für die Abmessung des Pfeilelements 
gelten folgende Relationen: 

9

2

3

1

1

5

4,5

2. Gestaltungsprinzipien

Ableitung Pfeilelement

Pfeilkorpus Pfeilspitze
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Das Pfeilelement schiebt sich mit der oberen Hälfte  
in die Grundfläche. Dabei verdeckt der Korpus die 
Farbfläche, während die Pfeilspitze mit der Farbfläche 
multipliziert wird.

Bei der Gestaltung mit Bildmaterial auf der Titelseite 
kann – besonders ratsam im Format DIN lang – die 
Grundfläche um den Pfeilkorpus vergrößert werden.

→

→

→

→

→

→

Pfeilelement schiebt sich in die Fläche

Pfeilelement schiebt sich in die Fläche

Pfeilelement

Pfeilelement

Pfeilelement verkleinert das Gestaltungselement

Pfeilelement vergrößert das Gestaltungselement

2. Gestaltungsprinzipien

Ableitung Pfeilelement
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Das Gestaltungsraster für das Format DIN A4 teilt die 
Formatfläche in zwölf Zeilen und drei Spalten. Die Höhe 
der Pfeilspitze beträgt vier Rasterzeilen. Die möglichen 
Positionen zeigt die mittlere Abbildung.

Skalierung des Pfeilelements auf 1/3 FormathöheFlächenaufteilung Gestaltungselement entsteht durch Einschieben des Pfeilkorpuses

2. Gestaltungsprinzipien

Formataufteilung DIN A4
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Bei der Titelgestaltung im Format DIN A4 ohne Bild 
wird die maximal dreizeilige Überschrift linksbündig 
an der Außenkante der Pfeilspitze in der Farbfläche 
platziert.

Bei der Titelgestaltung im Format DIN A4 mit Bild wird 
die bis zu drei Zeilen lange Überschrift linksbündig am 
Kopernikus-Projektlogo unter dem Bildbereich platziert. 
Der Bildbereich wird dementsprechend verkleinert. Die 
Breite des umlaufenden Seitenrands beträgt 15 mm.

Aufteilung für Titelgestaltung ohne Bild Aufteilung für Titelgestaltung mit Bild

→

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

2. Gestaltungsprinzipien

Titelgestaltung Format DIN A4
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Das Gestaltungsraster im Format DIN lang teilt die For-
matfläche horizontal in sechs Zeilen und vier Spalten. 
Die Höhe der Pfeilspitze beträgt zwei Rasterzeilen. Die 
vertikale und horizontale Platzierung des Pfeilelemen-
tes sind innerhalb des Rasters variabel. Bei der Gestal-
tung mit Bildmaterial kann die Grundfläche um den 
Pfeilkorpus vergrößert werden, um mehr Raum für das 
Bild zu schaffen. Der Abstand des umlaufenden Seiten-
rands beträgt 10 mm.

→

Aufteilung für Titelgestaltung ohne Bild Aufteilung für Titelgestaltung mit Bild

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC 
TEM REHENIS ESTEMPED 
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC 
TEM REHENIS ESTEMPED 
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

2. Gestaltungsprinzipien

Titelgestaltung Format DIN lang
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Anwendungen
3. 



Kopernikus-Projekte – Corporate Design Manual | 18

Over-Headline  
16 pt / 20 pt  
Abstand danach 4 mm

Gestaltungselement  
1/6 Formathöhe

Ränder
oben	 15 mm
unten	 15 mm
links	 15 mm
rechts	 15 mm

Aufteilung  
vertikal 	 6 à 49,5 mm 
horizontal	 3 à 70 mm

Headline  
24 pt / 30 pt

Logos  
Abbildungsgröße 100 %

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

70 mm 125 mm

49,5 mm

Beispielhafte AbbildungAlternative

5,5 mm

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

49,5 mm

3. Anwendungen

Format DIN A4: Broschürentitel – Basiskommunikation

Wenn Kopernikus-Projekte gemeinsam 
publizieren, wird der Broschürentitel – 
Basiskommunikation verwendet.

Die Höhe der Pfeilspitze beträgt zwei 
Rasterzeilen, da alle vier Pfeile gemein-
sam genutzt werden.

Die Überschrift orientiert sich links
bündig an der zweiten Pfeilspitze.
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Over-Headline  
16 pt / 20 pt  
Abstand danach 4 mm

Headline  
24 pt / 30 pt 

Logos  
Abbildungsgröße 100 %

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

70 mm 125 mm

Beispielhafte Abbildung bei Verwendung ohne Bild

11 mmGestaltungselement  
1/3 Formathöhe

49,5 mm

99 mm

3. Anwendungen

Format DIN A4: Broschürentitel – Projektkommunikation ohne Bild

Wenn nur eins der Kopernikus-Projekte 
publiziert, wird der Broschürentitel – 
Projektkommunikation verwendet.
Die Höhe der Pfeilspitze beträgt vier 
Rasterzeilen. Die Überschrift orientiert 
sich linksbündig an der Außenkante der 
Pfeilspitze.

Ränder
oben	 15 mm
unten	 15 mm
links	 15 mm
rechts	 15 mm

Aufteilung  
vertikal 	 6 à 49,5 mm 
horizontal 	 3 à 70 mm
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Für die Farbgestaltung der Titelseite werden die  
Farbskalierungen der jeweiligen Projektfarbe genutzt.  
Die Over-Headline wird schwarz, die Headline weiß 
gestaltet. 

Um einen ausreichenden Farbkontrast zu gewährleisten, 
wird die Schrift auf Dunkelblau (SynErgie) immer weiß 
gesetzt.

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

P2X SynErgie ENavi ENSURE

3. Anwendungen

Format DIN A4: Broschürentitel – Projektkommunikation ohne Bild
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Over-Headline  
16 pt / 20 pt  
Abstand danach 4 mm

Headline  
24 pt / 30 pt 

Logos  
Abbildungsgröße 100 %

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

70 mm

49,5 mm

99 mm

Beispielhafte Abbildung bei Verwendung mit Bild

11 mm

3. Anwendungen

Format DIN A4: Broschürentitel – Projektkommunikation mit Bild

Ränder
oben	 15 mm
unten	 15 mm
links	 15 mm
rechts	 15 mm

Aufteilung  
vertikal 	 6 à 49,5 mm 
horizontal 	 3 à 70 mm

Gestaltungselement  
1/3 Formathöhe

Bei der Titelgestaltung im Format DIN A4 
mit Bild wird die Überschrift linksbündig am 
Kopernikus-Projektlogo unter dem Bildbe-
reich platziert. Für die Überschrift und das 
Pfeilelement werden die Farbskalierungen der 
Projektfarbe genutzt. Die Over-Headline wird 
schwarz gestaltet.
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Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

P2X SynErgie ENavi ENSURE

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

Für die Platzierung von Bildern wird empfohlen, auf 
einen guten Kontrast zwischen Bild und Weißraum  

(Kantenkontrast) zu achten. Außerdem sollte die Pfeil-
spitze keine wesentlichen Bildinhalte verdecken.

3. Anwendungen

Format DIN A4: Broschürentitel – Projektkommunikation mit Bild
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Headline 
Gudea Regular 
26 pt / 30 pt

Infotext
Gudea Regular 
13 pt / 15 pt

Copy
Gudea Regular 
9 pt / 13 pt

Subheadline
Gudea Bold 
11 pt / 13 pt

Rum sin pore pelesec estrum nonsequ atem-
pe Ritiis es aut audic tem volumquati dolo-
rum quame que nit arum la que la veliquo 

idenis es voluptas as aperum fugit, sitibus.

HARUMQUE PERUM  
QUAE CONECTA PERE

Oluptatis quae exceribus
verit erchitibus dolenim inulpa sed quodi 
sitat abo. Et hictatqui doluptate nimenis 
imusande doluptat etusciet accuptia do-
les eicta endi volest, sum dendit magnat.

Volorem est aut pra 
Ut od que eum quo eaquam arum cus 
molorporepe et exerferum sin pore pele-
sec estrum nonsequ atemperitiis es aut 
audic tem volumquati dolorum quame 
que nit arum la que la veliquo idenis 
es voluptas as aperum fugit, sitibus is 
delligene pratis nullamus alition sediand 
antotatemqui ut quis expere earciis 
tiusam della doluptia debit, sed maionse 
nimusap icipsum rent latis iuntium eum 
liquatur magni dernatur sitium unte 
conseque quia idisci aute liquis enduci.

Corendi gendus eum 
In remo odis rem quiatiant, sent deliquis 
estrum quis nobit, ut ad quas derum 
ipsus re reptam num ut as num vendele 
nisquunditem quas paruptae nost, com-
nis aut laut volorepedis earum, quiati 
qui aut mil enitat facepuda consequod 
est, ipsum quist atur sunte sam fugiam 
comnia volendus quassuntia que essintis 
si dolesequo excerum que inihill antium 
verundis re, omnis ad molupti busam, od 
minverum volupta seceaquiatum in et 
asi cus earum hilitae etus.

In pore, offic torupta tioreiu ntincidenis 
alitae occullitisti qui venis as repe nem. 
Nam quuntio omnihit iorest alitisquia 
porrum consedi taquia dionsedit, ne con 
pe volo ex et rem eum acia voluptat vo-
lorep udicidus aut qui dem que que nihil 
et vollupta culparchit et fugitis et esto 
dolorum res dellores ducipidunt eatur.

Oluptatis quae exceribus
ex et doluptatem seque nus.
Ecea saesedi nimus cust, odipsae volo-
ruptamet lit ipsum reium volore sum 
dolum reiur autatiatur ma debitias excer-
spis ese maio eaturib ustrumque nulpa 
estia non rem. Borersped quamus in rest 
ipid et, aut aceperitati secea qui alitibus 
aut apis eveliaspitin eum dem aliquatus, 
et, qui ulpa sequamene num adipsamus 
esedi volo magniandanda aut volo ipsum 
etur? Nequi dolest volupit vol

Ränder
oben	 15 mm
unten	 15 mm
links	 15 mm
rechts	 15 mm

Satzspiegel
Spalten 	 3
Abstand 	 7 mm

Gestaltungsraster  
vertikal 	 6 à 49,5 mm 
horizontal 	 3 à 70 mm

Pfeilelement  
1/3 Formathöhe

Gestaltungsraster

Beispielhafte Abbildung

3. Anwendungen

Format DIN A4: Broschüreninnenseiten
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Headline 
Gudea Regular 
26 pt / 30 pt

Infotext
Gudea Regular 
13 pt / 15 pt

Copy
Gudea Regular 
9 pt / 13 pt

Subheadline
Gudea Bold 
11 pt / 13 pt

Rum sin pore pelesec estrum nonsequ atempe  
Ritiis es aut audic tem volumquati dolorum qua-

me que nit arum la que la veliquo idenis es 
voluptas as aperum fugit, sitibus is delligene 

pratis nullamus alition sediand antotatemqui ut 
quis expere earciis tiusam della doluptia debit.

Oluptatis quae exceribus
Sunto estin culpa que ideles re re molup-
tae sanda voloriatiam quatur? Iliquos dis 
utatia custrum apit optam fugia incilis 
delis expe mos denimus volorem con 
nobis molupta verovid mos illaborestis 
eatem dolupit eaqui ut volorporum et et 
prae ex et ped ullaborum, officae volor 
accus autem. Se voluptatur modia conse 
volorro eaquam cus doluptaqui aut vel 
exceperunto exeritas mil invelesequo mo 
maximet ut ilias dolorerat as culparum 
as derchicid qui volupta dolupta nihil.

Dolorisi non ex etur mos estecer iatiis 
erunti tem quam, to blab illuptatibus 
volupta tusandi tibuscia pe ellaut aut 
quam enis aut repudam hicate labor am 
istibus anturesequas aut aut volupta-
sande conet pro ipsant laut alita nit volo 
conecti aeptur alicae. Ignatiat. At litibus 
cus as acipid utem ea quasimusant, eum 
quundig nihit, sinctur, conecta pere nus 
et venienimusa quo derum laniendam.

Voluptiisim hil ium, ni inveriatur, omniat 
exerspit quos velitia doluptatur? Fugit, 
sitibus is delligene pratis nullamus 
alition sediand antotatemqui ut quis ex-
pere earciis tiusam della doluptia debit, 
sed maCeped.

Quiam nos eum hilignis 
dolupta sit aliciducia intibus con pe pe-
ribusto te et asperitatusa quaecti blabo. 
Ut fugitae sam voluptam labo. Lest do-
luptur, idelit laciis vitios velecum ut eos 
magnatur as ex exeribe restibu sanihita 
quamend aepresectur alitatquam, quo 
corehen daeritatium si voluptatur aut 
odi bearum volest arum nim reptatquos 
aut et et.

Se voluptatur modia conse volorro 
eaquam cus doluptaqui aut vel exce-
perunto exeritas mil invelesequo mo 
maximet ut ilias dolorerat as culparum 
as derchicid qui volupta dolupta nihil.

HARUMQUE PERUM QUAE
Corendi gendus eum 
Ovidusae si coriae mos simin repudandae incim aut as es 
perum que nonem estin eture laboremporro mi, senda po-
reiurernam ne eum fugiamus, ut et vid quae niendiciam, est 
moluptas sequi optas doloreritas am esequat emolupit, sum 
deruptatur, quid quiaspi cturibusam doluptatior sum, ut offici-
dero quae dolore, sant esecullam fuga. 

Oluptatis quae 
Sunto estin culpa que ideles re re moluptae sanda voloriatiam 
quatur? Iliquos dis utatia custrum apit optam fugia incilis de-
lis expe mos denimus volorem con nobis molupta verovid mos 
illaborestis eatem dolupit eaqui ut volorporum .

Ränder
oben	 15 mm
unten	 15 mm
links	 15 mm
rechts	 15 mm

Satzspiegel
Spalten 	 3
Abstand 	 7 mm

Gestaltungsraster  
vertikal 	 6 à 49,5 mm 
horizontal 	 3 à 70 mm

Pfeilelement  
1/3 Formathöhe

Gestaltungsraster

Beispielhafte Abbildung

3. Anwendungen

Format DIN A4: Broschüreninnenseiten
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Ableitung am Beispiel SynErgie

xxx

Rum sin pore pelesec estrum nonsequ atempe 
Ritiis es aut audic tem volumquati dolorum 

quame que nit arum la que la veliquo ide-
nis es voluptas as aperum fugit, sitibus is 

delligene pratis nullamus alition sediand an-

HARUMQUE PERUM 
QUAE CONECTA PERE
 
Oluptatis quae exceribus 
ant eaquis quae
verit erchitibus dolenim inulpa 
sed quodi sitat abo. Et hictatqui 
doluptate nimenis imusande 
doluptat etusciet accuptia doles 
eicta endi volest, sum dendit 
magnat.

Volorem est aut pra 
Ut od que eum quo eaquam 
arum cus molorporepe et exer-
ferum sin pore pelesec estrum 
nonsequ atemperitiis es aut 
audic tem volumquati dolorum 
quame que nit arum la que la 
veliquo idenis es voluptas as 

aperum fugit, sitibus is delli-
gene pratis nullamus alition 
sediand antotatemqui ut quis 
expere earciis tiusam della 
doluptia debit, sed maionse 
nimusap icipsum rent latis 
iuntium eum liquatur magni 
dernatur sitium unte conseque 
quia idisci aute liquis enduci re 
velis atquae dit aut lacepudia 
ipidebis quidem litatquam et 
quisquidis vernatem.

Corendi gendus eum 
In remo odis rem quiatiant, 
sent deliquis estrum quis nobit, 
ut ad quas derum ipsus re 

reptam num ut as num vendele 
nisquunditem quas paruptae 
nost, comnis aut laut volore-
pedis earum, quiati qui aut mil 
enitat facepuda consequod est, 
ipsum quist atur sunte sam 
fugiam comnia volendus quas-
suntia que essintis si dolesequo 
excerum que inihill antium 
verundis re, omnis ad molupti 
busam, od minverum volupta 
seceaquiatum in et asi cus ea-
rum hilitae etus.
In pore, offi c torupta tioreiu 
ntincidenis alitae occullitisti 
qui venis as repe nem. Nam 
quuntio omnihit iorest alitisquia 

Rum sin pore pelesec estrum nonsequ atempe Ritiis es aut audic tem 
volumquati dolorum quame que nit arum la que la veliquo idenis es volup-

tas as aperum fugit, sitibus is delligene pratis nullamus alition sediand 
antotatemqui ut quis expere earciis tiusam della doluptia debit, sed 

blabo. Xerum cusam, corioris velene inisque velende bitassimaxim re, sed 

QUAE CONECTA PERE
HARUMQUE PERUM 
QUAE CONECTA PERE

Oluptatis quae exceribus 
ant eaquis quae
verit erchitibus dolenim inulpa 
sed quodi sitat abo. Et hictatqui 
doluptate nimenis imusande 
doluptat etusciet accuptia doles 
eicta endi volest, sum dendit 
magnat.

Volorem est aut pra 
Ut od que eum quo eaquam 
arum cus molorporepe et exer-
ferum sin pore pelesec estrum 
nonsequ atemperitiis es aut 
audic tem volumquati dolorum 

quame que nit arum la que la 
veliquo idenis es voluptas as 
aperum fugit, sitibus is delli-
gene pratis nullamus alition 
sediand antotatemqui ut quis 
expere earciis tiusam della 
doluptia debit, sed maionse 
nimusap icipsum rent latis 
iuntium eum liquatur magni 
dernatur sitium unte conseque 
quia idisci aute liquis enduci re 
velis atquae dit aut lacepudia 
ipidebis quidem litatquam et 
quisquidis vernatem.

Corendi gendus eum 
In remo odis rem quiatiant, 
sent deliquis estrum quis nobit, 
ut ad quas derum ipsus re 
reptam num ut as num vendele 
nisquunditem quas paruptae 
nost, comnis aut laut volore-
pedis earum, quiati qui aut mil 
enitat facepuda consequod est, 
ipsum quist atur sunte sam 
fugiam comnia volendus quas-
suntia que essintis si dolesequo 
excerum que inihill antium 
verundis re, omnis ad molupti 
busam, od minverum volupta 

Rum sin pore pelesec estrum nonsequ atempe Ritiis es aut audic tem 
volumquati dolorum quame que nit arum la que la veliquo idenis es 

voluptas as aperum fugit, sitibus is delligene pratis nullamus alition 
sediand antotatemqui ut quis expere earciis tiusam della doluptia 

debit, sed satur sunte sam fugiam comnia volendus quassuntia que. 

Oluptatis quae ant eaquis 
quae fugia
Sunto estin culpa que ideles 
re re moluptae sanda voloria-
tiam quatur? Iliquos dis utatia 
custrum apit optam fugia incilis 
delis expe mos denimus volo-
rem con nobis molupta verovid 
mos illaborestis eatem dolupit 
eaqui ut volorporum et et prae 
ex et ped ullaborum, offi cae vo-
lor accus autem. Se voluptatur 
modia conse volorro eaquam 
cus doluptaqui aut vel excepe-
runto exeritas mil invelesequo 
mo maximet ut ilias dolorerat 
as culparum as derchicid qui 
volupta dolupta nihil.

Dolorisi non ex etur mos es-
tecer iatiis erunti tem quam, 
to blab illuptatibus volupta 
tusandi tibuscia pe ellaut aut 
quam enis aut repudam hicate 
labor am istibus anturesequas 
aut aut voluptasande conet pro 
ipsant laut alita nit volo conecti 
aeptur alicae. Ignatiat. At litibus 
cus as acipid utem ea quasi-
musant, eum quundig nihit, 
sinctur, conecta pere nus et 

venienimusa quo derum lani-
endam, voluptiisim hil ium, ni 
inveriatur, omniat exerspit quos 
velitia doluptatur? Fugit, sitibus 
is delligene pratis nullamus 
alition sediand antotatemqui ut 
quis expere earciis tiusam della 
doluptia debit, sed ma

Volorem est aut pra 
plibus, oditata
Ceped quiam nos eum hilignis 
dolupta sit aliciducia intibus 
con pe peribusto te et asperita-
tusa quaecti blabo. Ut fugitae 
sam voluptam labo. Lest dolup-
tur, idelit laciis vitios velecum 
ut eos magnatur as ex exeribe 
restibu sanihita quamend 
aepresectur alitatquam, quo 
corehen daeritatium si volupta-
tur aut odi bearum volest arum 
nim reptatquos aut et et porunt 
etur re ilicia verit erchitibus do-
lenim inulpa sed quodi sitat abo. 
Et hictatqui doluptate nimenis 
imusande doluptat etusciet 
accuptia doles eicta endi volest, 
sum dendit magnat.

HARUMQUE PERUM QUAE

Corendi gendus eum 
Ovidusae si coriae mos simin repudandae incim aut as es perum 
que nonem estin eture laboremporro mi, senda poreiurernam ne 
eum fugiamus, ut et vid quae niendiciam, est moluptas sequi optas 
doloreritas am esequat emolupit, sum deruptatur, quid quiaspi ctu-
ribusam doluptatior sum, ut offi cidero quae dolore, sant esecullam 
fuga. Luptaqui sandebit, ulles est, seque postia el maximai onectae 
quiati debitatum sunt volupta estioratur atus mil.

Oluptatis quae 
Sunto estin culpa que ideles re re moluptae sanda voloriatiam 
quatur? Iliquos dis utatia custrum apit optam fugia incilis delis 

Rum sin pore pelesec estrum nonsequ atempe 
Ritiis es aut audic tem volumquati dolorum 

quame que nit arum la que la veliquo ide-
nis es voluptas as aperum fugit, sitibus is 

delligene pratis nullamus alition sediand an-

Oluptatis quae exceribus 
ant eaquis quae
Sunto estin culpa que ideles 
re re moluptae sanda voloria-
tiam quatur? Iliquos dis utatia 
custrum apit optam fugia incilis 
delis expe mos denimus volo-
rem con nobis molupta verovid 
mos illaborestis eatem dolupit 
eaqui ut volorporum et et prae 
ex et ped ullaborum, offi cae vo-
lor accus autem. Se voluptatur 
modia conse volorro eaquam 
cus doluptaqui aut vel excepe-
runto exeritas mil invelesequo 
mo maximet ut ilias dolorerat 
as culparum as derchicid qui 
volupta dolupta nihil.

Dolorisi non ex etur mos es-
tecer iatiis erunti tem quam, 
to blab illuptatibus volupta 
tusandi tibuscia pe ellaut aut 
quam enis aut repudam hicate 
labor am istibus anturesequas 
aut aut voluptasande conet pro 
ipsant laut alita nit volo conecti 
aeptur alicae. Ignatiat. At litibus 
cus as acipid utem ea quasi-
musant, eum quundig nihit, 
sinctur, conecta pere nus et 
venienimusa quo derum lani-
endam, voluptiisim hil ium, ni 
inveriatur, omniat exerspit quos 
velitia doluptatur? Fugit, sitibus 
is delligene pratis nullamus 
alition sediand antotatemqui ut 
quis expere earciis tiusam della 
doluptia debit, sed maCeped.

Quiam nos eum hilignis 
dolupta sit aliciducia intibus 
con pe peribusto te et asperita-

3. Anwendungen

Format DIN A4: Gestaltungsbeispiele
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Over-Headline  
11 pt / 13 pt  
Abstand danach 4 mm

Headline  
18 pt / 20 pt 

Logos  
Abbildungsgröße 80 %

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC 
TEM REHENIS ESTEMPED 
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC 
TEM REHENIS ESTEMPED 
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

25 mm

Beispielhafte Abbildung

Ränder
oben	 17,5 mm
unten	 10 mm
links	 10 mm
rechts	 10 mm

Aufteilung  
vertikal 	 6 à 35 mm 
horizontal 	 4 à 25 mm

Pfeilelement  
1/3 Formathöhe

35 mm

70 mm

3. Anwendungen

Format DIN lang: Broschürentitel – Projektkommunikation

Der DIN-lang-Broschürentitel bleibt der Projekt-
kommunikation vorbehalten. Bei der Titelgestal-
tung im Format DIN lang wird die Überschrift 
linksbündig am umlaufenden Seitenrand platziert. 
Für die Überschrift und die Pfeilspitze werden die 
Farbskalierungen der Projektfarbe genutzt. Die 
Over-Headline wird schwarz gestaltet. Die Höhe 
der Pfeilspitze beträgt zwei Rasterzeilen. Bei der 
Gestaltung mit Bildmaterial kann die Grundfläche  
um den Pfeilkorpus vergrößert werden, um mehr  
Raum für das Bildmaterial zu schaffen.  
Der Abstand des umlaufenden Seitenrands be-
trägt 10 mm. Die Abbildungsgröße des Projekt-
logos beträgt in diesem Fall 80 %. 



Kopernikus-Projekte – Corporate Design Manual | 27

Oluptatis quae exceribus
Sunto estin culpa que ideles re re moluptae sanda vo-
loriatiam quatur? Iliquos dis utatia custrum apit optam 
fugia incilis delis expe mos denimus volorem con nobis 
molupta verovid mos illaborestis eatem dolupit eaqui 
ut volorporum et et prae ex et ped ullaborum, officae 
volor accus autem. Se voluptatur modia conse volorro 
eaquam cus doluptaqui aut vel exceperunto exeritas mil 
invelesequo mo maximet ut ilias dolorerat as culparum 
as derchicid qui volupta dolupta nihil.

Quiam nos eum hilignis 
dolupta sit aliciducia intibus con pe peribusto te et aspe-
ritatusa quaecti blabo. Ut fugitae sam voluptam labo. 
Lest doluptur, idelit laciis vitios velecum ut eos magnatur 
as ex.

Oluptatis quae exceribus
Sunto estin culpa que ideles re re moluptae sanda volori-
atiam quatur? Iliquos dis utatia custrum apit optam fugia 
incilis delis expe mos denimus volorem con nobis molupta 
verovid mos illaborestis eatem dolupit eaqui ut.

Quiam nos eum hilignis 
dolupta sit aliciducia intibus con pe peribusto te et asperi-
tatusa quaecti blabo. Ut fugitae sam voluptam labo. Lest 
doluptur, idelit laciis vitios velecum ut eos magnatur as ex.

HARUMQUE PERUM  
QUAE CONECTA PERE

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

Ränder
oben	 17,5 mm
unten	 10 mm
links	 10 mm
rechts	 10 mm

Satzspiegel
Spalten 	 1

Gestaltungsraster  
vertikal 	 6 à 35 mm 
horizontal 	 4 à 25 mm

Pfeilelement  
1/3 Formathöhe

Beispielhafte Innenseite Beispielhafte Rückseite Beispielhafte Titelseite

3. Anwendungen

Format DIN lang: Broschüren – Projektkommunikation

Over-Headline  
11 pt / 13 pt  
Abstand danach 4 mm

Headline  
18 pt / 20 pt 

Logo  
Abbildungsgröße 80 %
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Oluptatis quae exceribus
Sunto estin culpa que ideles re re moluptae sanda volori-
atiam quatur? Iliquos dis utatia custrum apit optam fugia 
incilis delis expe mos denimus volorem con nobis molupta 
verovid mos illaborestis eatem dolupit eaqui ut volorporum 
et et prae ex et ped ullaborum, officae volor accus autem. 
Se voluptatur modia conse volorro eaquam cus doluptaqui 
aut vel exceperunto exeritas mil invelesequo mo maximet 
ut ilias dolorerat as culparum as derchicid qui volupta 
dolupta nihil.

Cum simus, cor sandaeped modi ut licaesti quist ut dolup-
tati sinvenis secepre mosania eceperror aut fuga. Nempor-
rovit quid quam quam aniendebis alictur emquidi picias in 
re porendi squunt labor repero blanduntur? Itateni dolore 
con et, totatecea vit eum voles quidel iliqui ium landel 
esse es excepta quodiost optium aliquam, volupta tiscips 
umendit untium exerumquat alit dolorecto magnim natur, 
qui quiatur?

Oluptatis quae exceribus
Sunto estin culpa que ideles re re moluptae sanda volori-
atiam quatur? Iliquos dis utatia custrum apit optam fugia 
incilis delis expe mos denimus volorem con nobis molupta 
verovid mos illaborestis eatem dolupit eaqui ut volorporum 
et et prae ex et ped ullaborum.

HARUMQUE PERUM  
QUAE CONECTA PERE

HARUMQUE PERUM  
QUAE CONECTA PERE

Rum sin pore pelesec estrum 
nonsequ atempe Ritiis es aut 

audic tem volumquati dolorum 
quame que nit arum la que la 

veliquo idenis es voluptas as 
aperum fugit.

Infotext
Gudea Regular 
13 pt / 15 pt

Ränder
oben	 17,5 mm
unten	 10 mm
links	 10 mm
rechts	 10 mm

Satzspiegel
Spalten 	 1

Gestaltungsraster  
vertikal 	 6 à 35 mm 
horizontal 	 4 à 25 mm

Pfeilelement  
1/3 Formathöhe

Beispielhafte Innenseiten

3. Anwendungen

Format DIN lang: Broschüren – Projektkommunikation

Copy
Gudea Regular 
9 pt / 13 pt



Kopernikus-Projekte – Corporate Design Manual | 29

3. Anwendungen

Format DIN A1: Plakat – Projektkommunikation

Over-Headline  
70 pt / 80 pt  
Abstand danach 18 mm

Headline  
120 pt / 140 pt 

Copy 
30 pt / 37 pt 

Domain 
60 pt / 70 pt 

Logos  
Abbildungsgröße 250 %

Ximetur, as il et entiam nisque

HEADLINE PERO  
VOLENDIC TEM  
REHENIS LA. 
Sunto estin culpa que ideles re re moluptae sanda volori-
atiam quatur? Iliquos dis utatia custrum apit optam fugia 
incilis delis expe mos denimus volorem con nobis molupta 
verovid mos.

20.
 11.
 15.30

www.domain.de

199 mm 444 mm

Beispielhafte Abbildung bei Verwendung ohne Bild

31 mmGestaltungselement  
1/3 Formathöhe

140 mm

280 mm

Das Gestaltungsraster im Format DIN A1 teilt 
die Formatfläche horizontal in zwölf Zeilen 
und drei Spalten. Die Höhe der Pfeilspitze 
beträgt vier Rasterzeilen. In der linken Spalte 
können Datum und Uhrzeit einer Veranstal-
tung platziert werden. Die Farbgestaltung der 
Plakate erfolgt in einer Farbskalierung der 
Projektfarbe. Die Over-Headline sowie die 
Headline werden weiß gestaltet. Die Schrift 
der Copy und der Domain wird schwarz 
gesetzt. Das Datum und die Uhrzeit werden 
jeweils weiß gestaltet.

Ränder
oben	 40 mm
unten	 40 mm
links	 40 mm
rechts	 40 mm

Aufteilung  
vertikal 	 6 à 140 mm 
horizontal 	 3 à 199 mm
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3. Anwendungen

Format DIN A1: Plakat – Projektkommunikation

Over-Headline  
70 pt / 80 pt  
Abstand danach 18 mm

Headline  
120 pt / 140 pt 

Copy 
30 pt / 37 pt 

Domain 
60 pt / 70 pt 

Logos  
Abbildungsgröße 250 %

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO VOLENDIC  
TEM REHENIS ESTEMPED  
QUIAE NEM LA CUM SI SUS 

Sunto estin culpa que ideles re re moluptae sanda voloriatiam 
quatur? Iliquos dis utatia custrum apit optam fugia incilis delis 
expe mos denimus volorem con nobis molupta verovid mos.

www.domain.de

199 mm 444 mm

Beispielhafte Abbildung bei Verwendung mit Bild

31 mmGestaltungselement  
1/3 Formathöhe

140 mm

280 mm

Bei der Plakatgestaltung im Format DIN 
A1 mit Bild werden für die Überschrift 
und die Pfeilspitze die Farbskalierungen 
der Projektfarbe genutzt. Die Over-Head-
line, die Copy und die Domain werden 
schwarz gestaltet. Die Headline wird in 
der jeweiligen Projektfarbe gesetzt.

Ränder
oben	 40 mm
unten	 40 mm
links	 40 mm
rechts	 40 mm

Aufteilung  
vertikal 	 6 à 140 mm 
horizontal 	 3 à 199 mm
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3. Anwendungen

Roll-up – Projektkommunikation

Over-Headline  
100 pt / 120 pt  
Abstand danach 25 mm

Headline  
170 pt / 190 pt 

Domain 
60 pt / 70 pt 

Logos  
Abbildungsgröße 450 %

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO  
VOLENDIC TEM  
REHENIS ESTEMPED  
www.domain.de

Ximetur, as il et entiam nisque ea quiam 

HEADLINE PERO  
VOLENDIC TEM  
REHENIS ESTEMPED  
www.domain.de

200 mm

Beispielhafte Abbildung bei Verwendung ohne Bild Beispielhafte Abbildung bei Verwendung mit Bild

74 mmGestaltungselement  
1/3 Formathöhe

333 mm

666 mm

Das Gestaltungsraster des Roll-ups teilt die 
Formatfläche horizontal in sechs Zeilen und in 
vier Spalten. Die Höhe der Pfeilspitze beträgt 
zwei Rasterzeilen. Für die Farbgestaltung des 
Roll-ups ohne Bild werden die Farbskalierun-
gen der Projektfarbe genutzt. Die Over-Head-
line, die Headline und die Domain werden 
weiß gestaltet.

Bei der Gestaltung des Roll-ups mit Bild 
werden für die Überschrift und die Pfeilspitze 
die Farbskalierungen der Projektfarbe genutzt. 
Die Over-Headline und die Domain werden 
schwarz gesetzt.

Ränder
oben	 100 mm
unten	 100 mm
links	 100 mm
rechts	 100 mm

Aufteilung  
vertikal 	 6 à 333 mm 
horizontal 	 4 à 200 mm
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Projektträger Jülich
Nachhaltigkeitsstrategie und  
EU-Umweltforschung (UMW5)
Forschungszentrum Jülich GmbH

Carola Sonnet
Godesberger Allee 105–107
53175 Bonn

Tel.: 0228 60884-212
E-Mail: c.sonnet@fz-juelich.de
Internet: www.kopernikus-projekte.de

Kontakt


